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eun 8as Andenfen an die Schictfale unferer Worfabren dienfich ift, ibre Nach-

fommen durd) gute Erempel in der Nachfolge ju uncermweifen und aufgumunterh,

fo bat man mic Reche nach ver Ermabnung ves heil. Apoftels Hebr. 13, 7. auf
eine vorligliche Weife davon ju erwarten, daf nidht nur dem gemeinen Wefen allerhand
angenehme und nitliche Nachrichren, fondern audy der Kirche Chrifti erbauliche Erempet
micgeteilet werden, indem man die Gefchichte und Sehictfale ibrer ehemaligen Sehrer det
QBergeffenbeit ju entsiehen fuchet. O es nun fchon unferer Evangelifthen Kirche an den
erbaulidyfien Veyfpiclen Hoberer Perfonen gar niche feblet, fo Fonmen doch auch die fel. ver-
fiorbenen Sebrer der Biefigen' Kirche ju Savdisdorf, weldye als meine Borgdnger im Amte
feit ber Reformation Sutheri mir befannt geworden find, Biersu cinigen Beytrag geben,
und da idh) gugleich den obnldngft fel. verftorbenen woblverdienten Paftorem 3u Barnfiein,
Herrn Jobann Wolfgang Kleffnern, unter diefelben u 3dblen die €pre habe, fo rage ich
fein Bedenfen, fowehl das rihmlide Gedddytnif deffelben fetner im Segen ju erhalten,
als aud) mic demfelben das Unbdenfen folcher feiner und meiner biefigen Amrs - Borfahren
3u erneuerm,

L) Cyriacus Friafeh oon Anno 1571 - 1610,

Dicfer i niche dor alleverfte, weldher nady der Neformation als Plarver der biefigen
RKirdye vorgeffanden Hat, fondern wie die Kirdye {hon eine geraume: Seir vor dev Refor:
mation geftanden bat, fo glaube ich auch, da§ man die Reformation allbier fchon' ju eben.
derfelben Seit angenommen babe,’ da biefe_lbe gu Pirna und an andern Orten diefer Disces
vollzogen worden ift,  Einen feiner ‘.Bor!g(bren erodbnt er felbft, indem er iy der bicﬁge;t
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Matricul , bie tiody ¢ cigenhanbig von iHm vorbandenift, gedenfet, mwie e fich mit Stings
fer Heinvid) von Bernfiein 3u € dymiebeberg wegen des Decems wor fein Opfer aif Tifde
grofchen verglichen fabe, Dieweil in feines Antecefloris Regifter niche gu finden gewefen

daf vor der Seit von dem Heren: Hofe dafelbft etwas gegeben worben ware; Und da man
bep et etrodhnten Matricul sugleich audy fein cigenhandiges Dfarr - Inuentarium findes,
fo ift aug den angemerften Inuentarien- Budyern hinlanglic) absunchmen, Do fhon feine
Amts - Borfabren nicht mebr Papiften gewefen find. Denn er fand bey feinem Anjuge
folgende Inuentarien-Biher: Dentfche und (ateinifche Biblia, Agenda, veutfthen Pralter,
Corpus Dodtrinae peutfd, flein Plalterium, Apologiam, De Gradibus, Confefl. Auguft.
Srreitfdyriften futheri, und bie Sdymalcaldifthen Areifel neugebrncte,  Da bereits Anno
1558. den 25 April der damalige Supcrintcndens in Pirna, Har M. Antonius Sauterbach
bey feiner Pirnaifdyen Infpecion im gemeiten Synodo einen Wittwen - Kaften und gewiffe
leges beswegen ervichtet bat, wie Here D. Sohann Gotclich Lucius bey der wiederbolten
Grneurung diefer Gefee gedenfet, fo mag vielleicht audh in den beygelegten Urfunden
son der erften Cinrichung diefes Wittwen - Kaftens nod) der Sabme von biefem ober
cinem andern Evangelifhen Borfahren Herrn Cyriacus rigfchens befindlich feyn; Da
aber i) Feinen Nabmen feiner BWorfabren u nennen, ober andere Umfiande davon anjus
geben weif, fo muf id) diefen, als den erfien unter den Befannten, anfiibren,

Gr fchreibe fich felbft Cyriacus Frigfch -von Pirna, und-Hat alfo hodjgedadyeen Pir-
naifdyen Superintendenten Herrn M. Sauterbad) jwar obnfeblbar gefanne, weil derfelbe ecft
nno 1569, den 18, Jul. verftorben iff, aber er ift erft im britten Jabre nach deffelben
Tode, nehmlich Anno 1571, den Ik Octbr, vom Reideler nacher Schluckenau und Ronne-
burg Dieher gegogen, und am oten Sonntage nad) Trinitatis in demfelben Jabre allbier
angenommen worben, doch fann idy niche gewifi bebaupten, afi er fhon guvor auj dem
ermalnten Beideler in einem Amte gefianden Habe.  Als cin vecdjter $iebhaber der reinen
Coangelifhen Wahrbeit, gab er Anno 1580. feine Unterfchrift gu dem Concorbdien=Buche;
unb.ba ibm cinsmals bey Erbrechung der bicfigen Pfarrwohnung viele andere gute Sachen
biehifdyer Weife entroendet worden wwaven, fo bedauerte e¥ babey vornehmlich, daf er jugleid,
1¢bft cinigen Tnuentarien - Dirchern , auch eine deutfche Bibef und um Viti Dietrici Summa.
rien, welche bepde in folio er noch von feinem fel. BVater ererbet Datte, fo fchandlicher
OBeife gefommen war, Anno 1600, den 24. Januar fafe er die Diefige Matricul ab,
welche etwan ciner von den Kirdypdtern bep dem erfolgten Drande gur et feines Nad)-
Tolgers mag in Verwahrung gehabe paben , daff fle foichergeftallt, nebft feinem beygefig:
ten Pfare - Inuentario, wie auch nebft feinem Bergeidhnif, nach welchem er das Plare=
Ginfommen nody vor_ Erridytung ber 5))2mri‘cu!' Semﬂj‘“ f)ﬂf, und nebft dem Inuentario
feines Madhfolgers, noch nad) dem Brande ubrig geb!xebcn ift. Wil ev aber das bies
fige: Plarr- Einfommen fdhon feit 1571, faft durdygangig auf ebendiefelbe Weife geniiglich
genoffen batte, wie cs denen 3u feiner 39“ Anno 1580, publicirten Generai - Artifeln gemdag
#ft, fo braudyte er Hintennach bey Abfofitmg der Matricul feine fonderliche Abanderung
darinn 3u. treffen, aufer daff € fich Obs}ebﬂd,‘m'may}cn mit der Herrfchaft 3u Sdymiede-
berg verglich, jabulich einen Sepeffel Korn und cinen Scljeffel Hafer an Decem angu.
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nehimen, weif denen General- Artifeln jumider von dem Sdhmiedebergifchen Herrn - Hofe
vorbin nicytg-entrichtet worden war; Unbd aus eben diefer Urfache Fam es aud) ju feiner
Beit dabin, daf die fogenanute neue Miible unter Dbercarsdorf, die man Heuriges Tages
die Bormanns-Mible nennet, japrlic) ein BWiertel Korn an Decem zu entrichten hat,
Alle Umftande zeigen, Daf er ein geniiglicher und dabey gefchictter Mann gewefen iff,
deffen treue Dienfie die biefige Kirdhe bis Anno 1610, iber 38. Jabr wobl genuget bat.
Die cigentliche Reit feines Todes aber weiff i) jedod) nicht anbders ju befimmen, als daf
ev ohngefebr ju Offern Anno 1610, verftorben iff, weil nad) dem Inuentario Heren George
Culners diefer Nachfolger Veffelben Anno 1610. ju einer foldyen Seit allbier angezogen iff,
da die Plarr-Felder nod) gang und gar ungefhiivht, ungefder und unangeriches gefunden
wurden, da Dingegen die binterlaffene Wittwe und Wanfen, deren Vorminder M. {§we
und Matehes Oepel allhier waren, dem Succeflori nidh¢ allein das Inuentarien - Futter
tibergaben , fondern aud) ned) fo viel Seroh Fauflic) tberliefen, daf ihnen an dem ver-
fauften Streh 6z Th(r, vor eine untidjtige Inuentarien-Kub abgezogen wurde, weldyes
am figlidhfien alfo ju verfieben ift, Dof die Wittwe und Wayfen nod bis Michaclis bie
gange Crndee genoffen haben.

Da i) nun nidys mweiter melden Fann, wer feine nadygelaffene Witewe und Kin=
der gewefen, ober wo diefelben HingeFommen find, fo wird gleichoohl nid)e undienlich
fepn, wenn ich nod) aus der Matvicul Hingufiige, in was vor einem Suftande damals
noch vor: ber et des drepfigjabrigen Krieges fich feine Kirchfabre allbier befanden Habe,
Cein Sdulmeifter bief Jacob ban, welder vielleidhe damals auf dem anbdern fiber
ber Kirche gelegenen Bauerguthe, weldyes 6 von Gottfried Libfchern befeffen wird,
feine TWobnung Daben  mochte, weil ev vor diefes Bauerguth drey Biertel Decem- Korn
vem Parver gu entrichten Datte,  Die Cingepfarreen aber waren damals ;

Sabisdorf
Nauendorf
Karsdorf unterm Churfirefilichen Amee Dippo'distvalde,

Nan Scymiedebergt unter Heinvich von Bernftein dafelbften,
KRipsdorf unter Hannf TWilhelm von Bernflein auf dem Berenfelf.

} die Pfarrfirche und Hauptdorf unterm  Collatore,

Die Juieder-Pobel hingegen witd weder bey diefen eingepfarrten Communen, nod
eudh fenft in der Macvicul genennt, weil diefer Flecken obnfehlbar erft in den folgen-
ben Jeiten ju einer Commun iefes Nabhmens geworden,

Der Herr Collator, weldher ifhn Anno 1571, Bieher vocirt Hatte, war damalg der
Geftrenge, €dle und Vefie George Kotbel, Sebnsherr auf MNauendorf, und in der Ueber-
fchrife der Matricul wird tberbicf gemeldet, dafi, neben Hochgedadyren Sebrsherrn George
Kéibeln, Unno 1571 am gten Eonntage nad) Trinitaris auc) Cyriacus Frikfchen jum
Piarrer angenommen Dabe deffelben »iclgﬁc(licbtcr piniger Sobn  Barthel  Koibel, in
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Gegenmart feines Brudern Heinvidy Kotbels, weldye aber afle (bey Errichtung der Mas
gricul Anno 1600.) fhen in- Gott rubeten, wie aud) George von Nigfehwi, und denn
mefrern Theils der gangen Kirdyfabrt. Als aber Anno 1600. die Datricul abgefafit
yurbe febte nodh die Frau Vavehel Kilbelin, als Wittfrau, auf dem Nitterguthe MNau-
enbotf, urid Friedridy Kolbel Hacte gu derfelben Jeit 15, Schefl. Decem: von dem Sabdig:
porfifhen Nitterquibe ju entrichten. €8 Batee gwar aud) Heinrich von Bernfiein zu
Rauendorf 1. Schefl. Decem entvichtet, weldem nad) deffelben Abfterben dev Ridyeer
su Sadisdorf yon den Senfentz und Sidyel - Geldern begahlen mufite, da aber bie vers
witfroete Frau Barthel Kolbelin nod) nach diefes Heren Heinrich von DBernftein Tobe
bas Ritterqueh Nauendorf Anio 1600, im Befis Datee, fo Eonnte diefer Heintidy von
DBernflein nur ein gewiffes Stirct Feld gu DNauendorf im Befié haben, weldyes nadh
deffen Tede an die Kolbelifthe Famifie gefommen ift.  Da indeffen mein Lorhaben
vidht geftattet, die @efdhichre von den chemaligen @rbherren auf Nauendorf, als Colla-
toribus biefiger Rirdye, gu unterfuchen, fo erfiebt man docy bieraus, wie damals die
beyden NMitcergiicher Navendorf und. Schmiedeberg ‘Dergeftalt von einander abgefonbdert
gewefen, daf Sdymiedeberg nod) immer unter Herrn Heinvichs von Bernftein Obrigeit
geborete, afs Nauendorf der Kolbelifhen Famitie unrerr[)&nig war.,  Es fann dabero
nicht ftate Daben, wenn Herr M. Chriftoph Meifner in feinem Anhange der Altenber-
gifdhen Chronif pag. 636. fage: ,,Bon der Hochadl. Beenfieinifcyen Samilie ift Sdmie-
Lbeberg und Jauendorf an die von Kélbel in Geifing, Jriedrichen und deffen Bruder
. Hannfen ums Jabr 1570, gebichen, welche es aber Anno 1602, wiederum an Dame
men von Bernftein verfauft Haben.,,

Wie Hoch fich die Anabl der Communicanten bamals allbier erfirectt baben mdge,
fann man aus der Einnahme an den gewdhnlichen Opfer=Pfennigen, auf jede 12jabrige
Perfon einen Plennig quartaliter gevechnet, am  fuglichften wabrnehmen, indem Diefe
Ginnahme Anno 1600, AuS der ganjen RKivchfahre in Summa Swmmarum 8. Gilden
14. gl. betragen Batte.  Dies thut 2184, Piennige, dof alfo aud) damals 2184, Com-
municanten gewefen wdren, wenn jede 12jdbrige Perfon in demfelben Fabre vier mal
communiciret Batte; Wenn man abar vor wabrfdeinlicher _anmmme, dafi-jede Perfon
jabrlic) nur drep mal communicire¢ fabe, fo wadre Die Anzabl der Communicanten
nur 1638, damals gewefen, . Und wie flart eine jede cingepfarrte Commun infonberfeit
damals gewefen fey, fann man auf gleiche Weife abnebl}mn, enn man erwdget, daf
die ermdhnre Summe Derer 8. fl. 14. gl. ‘an Opfer - Pfennigen damals -in folgender Pro-
portion eingefommen ift, als:

3 fl gl. — aus ©abdisdorf, quartalitet 16, gf,
— 20, gl. — aus Nauendorf, quartaliter s, gl.
fl. 4. gl — aus Obercarsdorf, quartaliter 11, gl
fl. — —aus Sdymicbeberg, quartaliter 3, fl,
— 10 gl — aus Ripsvorf, quartaliter 21, gl,

P v

8. fl. 14, gl — in Summa.
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Daf aber aud) Schmicdeberg nicht erft nach dem drephigjdfrigen Kviege su- einer
vechten ‘Comniun gemworden, und vor diefem Kriege nur qus eineln hin und Her jers
fireuten Haufern beftanden habe, fondern daf Schmicdeberg fdhon damals eine Commnn
von 37. Feuerftatten gewefen, welche noch Deutiges Tages bdie rechte Commun dafelbft
ausmachen;  fann man nod) aus felgenden Wergeichnif derer 188. Wohnbaufer, weldye
damals in der gangen Kivchfalre gesahlet werben Fonnten abnehnien, nehmlich:

33- Decem- ®iieher ju Sadisborf,
24. eingebaute Haufer dafelbft,

11, Decem - Giither ju Nauendorf,

. eingebaute Haufer dafeldbft,

31, Decem- Giither gu Obercarsdorf;
9. eingebaute Hufer dafelbft,

37. Seuerftitce ju Schmicdeberg,

13. Seuerftdtee in Kipsdorf.

O

Hiergu Fommen aber noch folgende, weldhe in ben seeffes
Denden Sablen niche begriffen waren, und bey el
chen man audy fchon damals ben Anfang von Dder
Nieder - Pabel fpiibret, obgleich diefer Nahme damals
noch unbefannt war, nehmlid):

= Haufer bey den evften 3. Communen, als: der Herenbof ju Nauendorf, nebft
pen Rechen= Hut- und Hiitten - Haufern auf der Sadisdorfer, Naunbdorfer
und Carsborfer Gemeine, nehml. das Huehaus auf der Kupfergrube, an
Kolbels Fihnbiete, am Kolberge, an der Silberhiitte und Treibehaufe, am
Podywert auf der Carsdorfer, und an Heinrich von Schonbergs Jihnbuitte.

8, Haufer bey Schmicdeberg, afs der Herrnbof, des Heren Mible im Dorfe,
Kafpar von Bernfteing Muble obiche dem Schmiedeberg, Philipp fehmanns
Haufel drebidye, das Haus an Thomas Klugens Gezeuge, das Haus auf ten
drey Brivern, der Fieinen Kivfchin Schmelhiicte und das Haus dabey,

6. Haufer bey Kipsdorf, als Wilhelm von Bernfeins Haus an der Jihnbiicee, das

.@utbm}s an der Koblwetter- Gezeuge, foreny Gepfieres, dev Merten Gepffer-
tin, Balthafar Siebes, und Midyael Dietrichs Haus.

IL) Georgiug Culner von Amo 1610, - 1632,

Der Defier des Nicterguethes Schmicdeberg und Jonsbach war gu feiner Seie
Here Hannfi Cafpar von Korbig, wie deffen nicht nur Here M. Meifner an dem ange-
fibreen Ort pag: 636, gedenft, fondern auch die feichenpredigten befrattigen, mwelche
Herr D. Acgidius Straudy, damaliger Superintendens ju Dresden, Anno 1626, auf

oeffel-




teffelben erfie Gemablin, unb 1639. auf feinen eigenen Tob gefalten Hat, wie wohl in
dev evfteven Seidhenpredige Jonsborf anftate Jonsbach gefunden wird,  Wenn aber Here
M. DMeifiner L. c. pag. 5o5. gemeldet bat, daf Anno 1610, Herr. Melchior Kittel, damas
tiger Paftor ju Glashiicte, ware von denen von Biinau nad) Sadisdorf vociret worden,
weldyen aber der NRath und Biirgerfchaft ju Slashicce niche weglaffen wollen, und ihm
deswegen: eine frepwillige Sugabe gemadyt hatten, fo weif id) nicht gufommen u rdumen,
pafi damals die Herren von Bilnau hatten einen Prarrer nach Sadisdorf vociren Esnnen,
ta Herr George Culner in feinem eigenbandigen Inuentario gedenft, wie bey feinem
Anuge allpier Anno 1610, auf ginftig Exfernntnif und Gutachten des Wohledlen, Ges
firengen und Weften Heren Wilhelms von Schonberg, der Kirdhen Collatoris, bie
PBormimde der Frisichifhen Kinder hdtcen alfobald eine untidytige Iouentarien- Kuh aus
dem Dfareftall fhaffen und ipm 6. TLhaler, oder 7. fl. 9. gl. dafilr ausjahlen miffen.
Sndeffen war Here Culner, ob er wobl dem Anfeben nach nody niche andersmwo guvor
in einem Amte geftanden Hatte, ein gefchicfeer Mann und wivdiger Nadyfolger Cyriacus
Frisfchens, weldher Anno 1610, das hiefige Pfarvame antrat; und jwar vermuthlicy ju
Michaelis, wie id) bereits erwdhne Habe,  Anno 1630, modyte er durd) die damals immer
beforglicher merdende Reiten des WVaterlandes evinnert werden an defto ricdhtigere Beftele
fung feines Haufes ju gedenfen, indem cr am 19. Decembr, diefes Jabres fein Inuen-
tarium auffe§te und in Ordnung bradyee, wie daffelbe nodh ise vorpanden ift. € Hatte nach
demfelben alles vichtig eben fo erfalten, wie es Cyriacus Frisfch ehedem gefunden Patte.
Sevod) mochte Cyriacus Frigich, befage feines evfien Inuentarii jwar dberhaupt das
gange Winter - Jutter erbalcen Haben, Herr Culner aber erhielt nur 6. Scodt Hafers
Stroh, 23. Sdhoct Gebund Heu, und cine Biirde Grumme. yum Inuentario; und dag
1brige Strof ubernabm er fanflich, weil das lauentarien- Furter pintennach bey Crrichs
tung der Matricul in dem abgednderten Inuentario alfo war -beftimmet worbden.  Herr
Culner erbiclt auch nidye diejenigen Inuentarien=Dicher, weldhe Cyriacus Fripfd) durdh
Dicbflahl eingebifit batte, er erbiclt aber dagegen andre Inuentarien-Dricher, weldje
nad) ver Seit waren angefdhafic worden, und infonderbeit audh eine veutfche Vibel in
Median - Form, welche Matthzus Jud)s aus Obercarsdorf Anno 1630, der Kirdhe ju
feinem Angedenfen gefchenfe Hacte, weil er 25. Jahr Kirdyvater gewefen war,  Und da
endlich Cyriacus Sriefch bey feinem Anguge eine jwar baufallige Behaufung, aber doc
einen Baumgarten beym Pfarehaufe, wie audh einen Kreh- und Krautgarten auf dem
Prarrguthe gefunbden hatte, fo wav freylidy bey Culnern nac) Vefchaffenpeit feiner damas
ligen Reiten nicht moglich im Inventario gu beftimmen, was Hiervon die Nachfolger ju
boffen Baben wiirben, weil die Gdrten fchon damals modyen durd) den Krigg vermiftee
fepn, und bey der TWobnung felbft noch immer ju beforgen fiund, daf fie endlich audh
¢in Opfer des Krieges werden midyte, wie es leider erfolgt ift.  Denn es ift wabr,
baf die Kirchfabre gu feiner Seit in dem allerfdhonften Flor gewefen iff: Wenn daher
1. Jaobr nady Culners Tode Matthzus Kihn allhier angejogen war, fo runderte er
fich fehr, taff er bey feinem Anjuge nicht mehr als 24 Haufer in Sadisdorf antraf, a
bodh) wor 25, Faphren erfidhe 60. Hiufer in Sadisdorf bewohne gewefen mdtemf Und
enn e bey feinem Anguge in ber gangen Kirchfahre nur 449, Perfonen uberiaups,
groff




(e S g

grofi und flein, jung wmb aft jufommen gerechnet, jablen Fonnte, fo mathte er babey
die Anmerfung: €8 fen vermuchtidy, dafi’zu Herrn George Cuiners. Seiten: die Kirch:
fabre aflpicr in die 1200, ober nod)mefr Perfonen frarf gewefen.  Aber wie man died
fes von den erften Jafren: feince biefigen Ameefiibrung wobl gelten {affen Eann, fo it
audy feidyt gu evachten, daf es bingegen in den leften Jabren einen defto. groffern Abs
fall Teidet, Da Die Situation. der biefigen. Kivcyfahre zur Beit bes Kvieges dem grofren
Ungemad) vor anbdern auggc[‘{ét ift.  Wenn nun Herr Culner mehr als 12, Foht vout
den Unruben des orepfigjdbrigen Krieges iberlebe. hat, fo bat audy. fhon obgedadyter
Matthzus Kibn febft angemerft, daf bereits Anno 1626, etliche hundert ‘].‘wrfoncn aus
diefer Kivchfabre an Dder béfen Seuche verftorben find.  Biwar mwurde nod) immer der
DBergbat erbalten, -und ‘motheen aud) noch damals bdie Silberhiiccen’ in ihrem Seande
feyn, indem Georgius Kiler, als damaliger Silbers und Jihnfchmeler, nod) Anno 1630.
in Sdmicdeberg wobnhafe. war, aber bey -der langmierigen Dauer des Krieges mufe
gleichmwopl die Kivchfabre auch immer fchwader werden, Endlich fam Anno1632. ju Ans
fang bes Septembers cin Hocf firderlicher Einfall der Feinde, bey weldyen Horr Geors
gius Culner, weldher diefe Kirchfabre in ibrem beften Flov gefehen Gatte , viefelbe in den
allerelendeften Suftand audh verfallen fehen mufite, - Mt diefemn:feindlichen Einfalle fam
nebmlich jugleidh die Peft im‘fgéd)ﬂcn Grade wieber, daf dief mal in einer Seit von obnge-
febr anderthalb Sabren in die 400, Perfonen aus der Kivdhfahre durch Peft und Krieg hin-
gerafft wurden, dabey die Feinde fo tyrannifih) waren, daf mebr als 30, Perfonen aus der
Kirdyfabre, weldye fie ganlich ausgeplindere Hatten, von den Sdjlagen der Feinde jum
Theil auf der Stelle tode geblieben, sum Theil aber bettldgerig gervorden und des Sagers
gefforben waven;  Herr Eulner Fornte jiar durd) diefe flagliche Umftande nicht bewogen
werden, daff et feine Schafe, die er ehedem bey guten Woblftande gewendet Hatte, 16t durd)
eine Fludye vetlaffen Hatte, aber Gote, weldher ihn vormals in der Peft eralten Harce, vers
grofierte dief mal das Elend feiner Heerde dadurdy, daf derfelben mitten in der groften
orh nicht nur diefer rechefchaffene Hirte nebft einer Magd, fondern audh) der damalige
€ dulmeifter nebft feinem Eherweibe und 6, Kindern, durch die Peft entriffen rourde.  Alfo
mufite mmmebro nod) eine grofiere Schwddyung der Kirchfahre erfolgen durd) die unvermeids
lidye Fludht und Serftrenung der Schafe, indem aud) damals der Fldgliche Brand zu allem
biefem Ungemad) des Krieges fam.  Denn wie ju diefer Seit der General - Licuten. Holfe
feines Sengens und VBrennens Halber in Dippoldiswalde und an anbdern benachbarten Oreen
befannt wurde, fo barte audy allhier ein Soldat, weldyer in dem gundchff uber der Kirche
gefegenen Bauerguthe fein Quartier hatte, und weldyer, nach der gemeinen Tradition, ebe-
dem bey Dem ?Scﬁgcr diefes Guths als Kiibhiree in Dienfien geivefen war, diefes Bauer-
gquth feines @l{:bs mit Feuer angeztindet, wodurdy nicht nur das dabeyftehende Gerichre
und anbre Haufer mehr, fondern audy gugleich) die biefige Kirche und Pfarrgebiude nebft
allen Kivdyen-Nadhricheen ein Raub der Flammen wurden.  Da tiberdicfes die Feinde noh
im folgenben ganjen Sabre allbier verblieben, fo gefchabe es, daf faft afle Felder vermijie
und unbefdet gelaffen rourben, weldhes nod) mebr eingepfareee Perfonen veranlafte, daf fie
ifre' Haufer und Giteher verlieffen, fich an anbre Orte wendeten , und doch ibr Leben als eine
Beute davon bringen wolleen.  Die baufig ﬁfr[‘t'ngin Perfonen Fonnten alfo pamals niche

~ (‘bt[ld)




ebrlich begraben roerden, fondern in einer jeben Commun muten bie Gerichten dafiir forgen,
vaf nur die BVerftorbenen hin und wicder auf den Feldern oder bey ihren Haufern eingegras
ben wurden, und da leider ju beforgen ift, daf Hevrrn Culnern danals audy ein fblechtes
Degrabniff gebalten worden,, fo ift defto billiger, dafi fein Geddcheriif auch bier in Shren
errieuert wird,  Yfs pintennad) die Gerichten angeben mufiten’, wie Hoch fich die Anzabl dev
Rerftorbenen bey jeder Gemeine erfiree, und wie fie gefiorben wdven, fo waren devfelben
vom 6, ober 7ten Septbr. 1632, bis Dominica Jubilate 1634

367, Perfonen aug Sadisdorf, unter weldhen 103, an vér Peft, und r4. durch
die Jeinde ums $eben gefommen,

47, Perfonen aus Naunbderf, unter weldyen 37, an der Peft, und 4. durd) den
Feind ums Leben gefommen,

32, Perfonen aus Obercarsdorf, unter weldhen 6o, an per Peft und 7, durdh
den Feind wins {eben gefommen,
H PR ” .
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17, Perfonen aus Kipsdorf, an der Peft, und theils durd) den Feind
—— umgefomnien.
390, Perfonen in Summa, diejenigen Perfonen ungerechnet, weldhe aus andern
benadhbarten Orten fich damals hier befunben Haben,
und aud allhier ums feben gebommen find.

Daf Here George Culner unter denen ju. Sadisdorf an der Peft verflorbenen 103,
Werfonen begriffen fep, befagt das noch vorhandene {chriftliche Wergeichnif der biefigen Gses
rid)ten ausbrictiich, und obmwobl die eit feines Todes tabey nicht genauer beflimme ift, fo
fann man doch) daher wabrfdyeinlich abnehmen, daf er nod) Anno 1632, mitten in dev grof-
ten Unrube beg erfien Wierteljabhres nach dem Einfall dev Feinde verfforben feyn mufi, weif
fhon Anno 1633, den 4, Aug. bas halbe Gradenjabr geendige wnd fein TNachfolger angezos
gen war; BVermuehlic) hae er audh noch den Brand feiner Kirche und Plarrwohuung anges
feben, weldher ebenfalls ohngefehr um Midjaelis Anno 1632. gefdyeben ift.  Seine Dinter.
faffene Tochter. Jungfer Margareta Culnerin ift hintennach Anno 1650, mit Adam Poblen,
cinem Sunggefellen, Diirger und Schufer su Frauenflein, ebelich allhier proclamiret wovs
den, mebr aber fann id) von feinen Hinterlaffenen weiter nicht fagen, als was nod) Here
Matthzus Kiibn in feinem Inuentario angemerfe hat, daf nid)t nur die Crfegung des Inuen-
tarien- Koens denen Erben feiner fel. AnteceTorum, nafmentlic) ©eorge Eulners und .
bann Rothens, eben fchwer geworden, und das Vermdgen wegen vorhergegangner Pliiy.
berung gar nidhe binlangen wollen, fondern daff audy die Erfebung des Inuentarii an Hoy,
€irop, Hinern, Hausrath und BDiichern fchon nadh fel, Abfrerben des Prarrers Herrn
George Culners bey feiner Wittwe und Erben gar uriict geblicben, als b}c_aud) wegen des
Anno 1632, gefdhehenen Einfalls, Hernad) erfolgten Brandes und Verwifiung des Dfarr.
Gurbs, und weil die Witerwe in duferfie Avmuth und Diirfrigheit gerarhen, die Wicberer.
ftateung nide thun Eonnen,
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L) Johanhes Roteh vom Jafr 1633 = 1645,

Da diefer die Hiefigen Kivchenbiicher von neuem ricder anfieng, fo fief er ymar bey foie
fiem Anguge, wegen der forrmdhrenden Peft und Kriegsnoth die Geridelichen Verzeichnigfe
Derer Werftorbenen vom 6. Septdr 1632. bis auf den Sonntag Jubifate 1634. nody inmer
fortfegen, er ift aber Deswegen nicht erft an diefem erwdhneen Sonntage Auno 1634, anges
gogen, fondern v ¢rug: gugleich felbft fchon vom 8: Februar. anni 1633 cinige Derfonen,
welche nid)t an der Peft gefforben waren, in feinem nenen Sterberegifter ein, ev bielt anch
fdhon Anno 1633, den-25. Bovembe. alihier eine Trauung, und feine ailererfie Amtsyerrichs
tung, dic er in den Kivchenbiichern allhier eingetragen bat, war cine Taufbandlung, mir
welcher ev-das neue Taufregifter i folgenden Worten anfabets.. ., In nomine, Jefu. Anno
»Chrifli 1633, 4. Augolti dem Bobledl. Geftr. Herrn Giineher von Binaw 2, Collatori
» ¢ine Aanam Mariam getauft,. Bathen find gewefen Ego Johannes Roth p. t, paftor, Fi
» Dorothea, vxor mea, und Graw — ¢ Der damalige Herv, Collator exlangee akfo bey
der bachftbefchmerlichen Sorge vor die damalige Wicderaufbauung der abgebrapnten Kirche
und Pfarrwohnung, an weldye Gote gum Heil und Segen diefer vornehmen, Familie, in
Gnaden gedenfen wolle, die allergerechtefie Ehre, daf er aud) in den hiefigen neues. Kit-
dyenbitchern,, die fich von derfelben Jeit an bis it vollftandig erbalten haben, . die al¥oiffe
©Crelle befam, tie es aid)t weniger diefem damaligen Plarrer bey feinem allbiev erlittenen
aufierorbentlich grofien Ungemady ju einem vihmlichen Andenfen gereidye, daf et nebit. fei
nev Ehegartin, und nocly dagu als beyderfeies fo hochgeebree Taufparhen. biefes exrfien Kindes,
nadyf dem Heven Collatore in den neven Kirchenbiichernam evfien 3u ftehen fam, . Eefann
indeffen feyn, daf Here Jobannes Roth gleichroohl nod) cinige eit vor diefer exfien Taufe
bandlung allhier angesogen iff, ob er gleid) bey damaliger Schwdcye und Jerfireunng der
Kivdhfahree beine andre Amesverridytung eher einguzeichnen Dattes ja bey feinem am 26, Mare
1643, evfelgten ode ift fo gar angemerft worden, daf ev diefer, Kirchfabre o, Jabr treuer
Seclferger gewefen, gleich) als ob fein Anzug alibier fchon am 26. Mart. 1633, gefdyeben,
und. folglich fein Horr Vorfahrer gerade yu. Midjackis Anno 1632, geficrben wdre, wenn
anters diefe angemerfeen 1o Amesjabre gerade vor voll angunchmen find,  Sein BVater
war gewefen Herr Heinvich NRoth, woblverdienter Paftor in der Bohmifdyen Stade Conlig,
feine eibliche Mutter aber war Fr. Sufauna, Rotbin, die ev-als Wittwe mit fich, bieher ge=
bradyt, und bey ibrem eingegeicyneten: Tode folche Nachriche von feinen Sleern angemerfe
bat, nadydem diefelbe Anno 1637. allpier felig verfiorben und in der Kirdy-Halle war bey-
gefest worden. - Aus dem bey feinem Tode endlid angemetften Sebensalter Eann man. ab~
nehmen , 5af et Anno 1596, vermuthlich in Bohmen gebobren. worden war, aber fdon
Anmo 1625, wav er al8 ein exulirender Pafior von Jleuftadeel .in Bopmen , zum Diaconat
in Altenberg gefommen,, wie Herr Mag. Meifiner in det Altenberg, Chronif pag, 303. ane
gewerfe bat, und nadidem er Anno 1633, das biefige Pavrame angetreten batce, fo iff auch
vie Seit feiner biefigen Amesfibrung faft ein immerdhrendes Exilium gewefen. Mt ob-
gedachter {einer erflen €pegattin Frau Dovothea NRothin war er ohngefehr Anno 1620, ehee
lich copuiret worden, und hatte audh fehon vor feinem hiefigen Anguge mit derfelben 6. Kins
der geseugers alibier aber wurden ifm von berfclbcr:b nodh 3. Kinder, jedoch) aﬂemal{i{!
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podyft tribfeligen Unmifdngen; und im Dufche odet auf-der Fhidyt gebohren,  Nehmlich
Anno 1634. den 23 Oetbr, ward ihm fein Sobn Heinrid) in vem Bufire, ver Kolberg ge-
nannf, “beyy Sdjmicdeberg gebolen, “allive et fidy mit andern geflirdyteren Perforen vor der
‘Tyranney des Feindes aufhalten mufite, und Herr Georgius Otfar, damaliger Plavrer in
‘$Hennersdorf, war gwar aud) dafelbft bey der Taufe gugegen, dieweil” eroabet diefen um
Faufpathen errablt hatte, fo ward die Taufe des Kindes von dem Heren Bater felbft, in
Gpriftian fobfens Hauelein su Sdymieteberg nahe-anivem Berge gelegen, vereidyter, gleich
wie aud) um eben diefelbe Beit ein'Kind aus Obercarsdorf und ein Kind: des Ridhrers aus
Ripsverf in bem BDufdye gebohren wurde. Anto 1637, den 8. Januar. ward abermals: fein
Fochterlein Margaretha, durdy Hoven Jobunn Wenceslai, Paftorn ju Jonsbady , in bich:
fter Veftiivzung und grofer Unficyerheit, wegen ver Schyedifchen Einfall und Suriidmars
fdhirung und Einquartierung unfers Wolfs in das ruinivte Gebiivge, getauft.” Anno 1639
en 4. SNart. ward fein Tdyterlein @atharina von Hevew David Wangenbeim, Parrern
su Altenberg , auf dem Neuen-Bau getauft, dabin-er fic) mic feinem Weibe - Kinderlein,
Setrepde, Bieh und allen BWorrach wegen der Kriegsgefabr begeben Hatte, ‘aber nidyts befto
wertiger von' dem Kapferl. und Churfieftt. Kriegsvolf gang auggepliindert worbden war,
Daronf flarb ihm feine licbe treue Ehegattin und Mitgenoffin aller Trilbfal Anrio 1659. den
25, Syaf. an’ der Wafferfuche, und ward allbier in die Kivcye Gegraben, ibres Alcers 35.
Sabr, nadyveny fie mir ibrem Heven faft 19 Jabr im Eheftande gelebt, und 9 Kindlein,
nebmlidy 3. ©dfhne und'6. Todyter, gegenget batte. Drey Kinder, nehmtidy 2. Tchter und
1. Sobn, waren gwar ibrer Mutter in die fel. Grwigfeit bereits vorangegangen, und nody
ein Todterlein von 8. Sabren folgte derfelben Unro 1640, nacy, “er bebiele aber dennoch
5. RKinder am feben, von weldjen bie bepden jingften erft 1634, und 1637, “allbicr gebohren
varen.  Der Here Vater felbft war damals nur 45. Jabr ale, und feine altefte Todyter
Sgfr. Suforina Rethin,  Anno 1623. gebohren, weldye bey der Srziehung ibrer fleinern Ge-
fdymifter Bacee die Stelle der Mutter ¢inigermafien erfegen Fdunen, ‘ward=Anng 1640. den
5. Octbr. efelich -copufiret mit David Fuchfen , einem; Junggefellen, . und nadhgelaffencn
Sobn Adam Fudpens, feel, Richters ju Obercarsvorf. Demnady mufite Herr Rothe felbft
nothwendig-audy auf eine anderieite LVerehelidhung gedenfen, gu weldyer er mit Jgfr. Ree
gina, ciner nadjgelaffenen Todjter Hannf Weifens, fel,'%urgerﬁ und Suchmadyers in Dip-
polbigwalde, durd) Hervn Andreas Scheictert, damaligen ‘pfqrver 3w Hennersdorf, vers
iteetf einer' Traurede Uber die Worte: @3 ift nidyt gut, dap der Menfdy alfein. fey 2.
Unno 1640 ben 9. Novembr. und alfos. Sochen nach der Copulation feiner Todheer, ehes
fich copulivet wurve.  Er'war febr erfreut, paf ibm aus viefer anvern €he noch 1. Todhter
#b 1. Sobn geboBren fourde, und die Taufe dev erfteven ward audh allgier dem Anfehen
Hadh Bey ciniger. Hiihe Anno 1641, den 12, Sepebr. ourd) Heren Midyael Frannule (al.
Srommelt,) nenen Plarver ju Hennersderf, pergnuge volljogen, aber bas legtere ward wie-
et Anno 1642, deén 11, Nowbr. durd) den Yrchidiaconuny, Heren M. Valihafor Wagnern,
M Jrepberg in der Domeirche getouft, allwo fein WBeib nebft den Kindern bey Michael
Nemus, Mairer und Biirger Ju Frepberg, wegen der grofen Kriegsgefabe fich aufbielt,
Defto mebr ward er hingegen gebeugt, a6 Anno 1642. den 10, und 17, Decembr. in einey

Buif vor 8. Tagen beyde diefe Kinder anverer €he durd) den' geiclichen Tod ihm entriffen
wurden,
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tourden;; wictobl ex felbfE ein Wierteljahr darnadh, nehmlic) Anno 1643, den 26, Mart.
am Sonntage Dalmarum feine feel. Nachfabre aus. dem Sammerthal erfangte, und
awar u Altenberg, allwo er fic) der RKriegeunrufen Halber damals aufbiele; jebod) ward
fein Seichnam von Altenberg hicher gefchafft, und folgende Mittervodhe allbier in der Kivche
in Gange am Gifoctenthurme, bey feinem erften Weibe Dorothea, bengefest, :feines Alters
im 47ten Jabre, nacidem er alibier dev Kivchfahre xo. Sapr treuer Seelforger gewefen war.

©s ift genug, daf ev die Kirchenbiicher alipier wieder angefangen und foregefest bat,
und da diefelben 3u befferer Auffldrung von dem damaligen Suftande der Kirchfabre dienen,
fo will ich gum Defchluf diefer Abhandlung einen fummarifhen Ausug aus. denfelben in
cinem Sufammenbange mit den folgenben Jeien bevfiigen. Wie v nehmlich die Kirchfabre
in cinem vermapften Suftande, durd) Peft, Brand , Plinderung und Tyranney der Feinde
gerftvenee, anteaf, forwdbreen aud) die troubleufen Qeiten bis yu Ende feines debens beftdne
pig fort.  DieKriegsvilfer, welche mandymal auf furge Seit auiggeviicte waren, bradyten
affemal bey ibrer Wicderfunft nur defto grofere Jurdyt und neves Sdyrecken mit fich, daf
dafir faft jedermann. fliichtig werben mufite, und die Peft, weldye jwar nachgelaffen batte,
fam ebenfalls gugleich mit den Kriegsvilfern allemal wieber, wie fie denn nicht nur gleid)
Unno 1634 im Herbft wiever su Obercarsdorf, und Anno 1639 wieder yu Schm - ~berg
gefpiibret, fonbern auey Anno 1643. abermals 93. Perfonen grofiten heils an derfelbén aus
der gangen Kirchfabre Hingenommen wurden. Die Feiver blieben bey folchen. Umftanden
faft gar verwiifiet, jedoch aieng der Bergbaw nod) immer fort, Daf aud) der Nabhme von
ver Dieder-Pibel ju diefer Seit.in den Kircheubiichern jum Borfdyein fomme, obwobl von
pen Silberpiitten und Silberfhmelzern fhon hier nidyes mebr wabrjunehmen ift. Jndeffen
ward auf folche Weife eine nod) gréfere Edymadyung der Kirchfabre abgeroendet, daf gleid
wofl in feinem Decennio tiberhoupt 247. Perfonen gebohren, und 276, Perfonen verfiors
ben,, folglich durc) den Tob nicye mebr als 29, Perfonen abgegangen waren, aufier daf fich
pingegen, nad) Heren Matehius Kibnens Anmerfung, aus der Kirchfabre viele lebendige
Perfonen aud) in diefem Decennio anberswebin geroendet haben. Sdymiedeberg ward nod
immer am toenigfien durdy den Krieg betroffen, und diencte babero nicht allein gu einer Re-
tirate vor biejenigen, meldhe von andern eingepfarreen Orten dabin flicteten, fondern e8
war aud) damals die Angahl der Einwohner in Edymicdeberg fiarfer, als in alfen anbern
cingepfartten Communen, da fie dod) ju Eyriacus Grigfhens Seiten fdhracher, als in €a.
disborf und Qbercarsborf gewefen war.  Denn da, nach Heren Matthaus Kibnens Ane
mevfung, Die Anzabl der famtlichen Einwobner diefer Kirchfabre, deven Anno 1638. nod)
648. Perfonen gewefen waren, bis auf 568. Perfonen Anno 1641, gefallen war, fo wobres
¢en von Diefen 568. Perfonen nur 132. ju Sadisdorf, 102 ju Nauendorf, 106, ju Obercars:
vorf, aber 163. ju Scmicdeberg und 65. su Kipsdorf; gleichwie aud)y Anno 1642, bie
fammlichen €inwobner ver Kirchfabre an 579. Perfonen nady eben dergleichen Proportion
cingetfeifet waren ,_bafi 163. Perfonen in Schmiedeberg wobneen  Bey fo fhwadyer Angabi
der Cingepfarreen fonnte alfo aud) die IWiederaufbauung der Kirche und Plarrgebiude nur
febr fnmmerlich von fratten geben, Denn an Collectengeldern Hatte man bisher nidye mebr,
als 15, MNfo. 46, gl aus der Pirnaifchen und 7. mg% so. gl. aus der Ynnabergifhen Infpe:
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4 QUIRIITTS

Aion, erbalten E§nnens Ha man durch die Noth gedrurigen ‘aus bem Kivchénvermégen;
welches nur 637, Gulden ftarf war, einen %u)n"ag und Borfduf nefnien wolite, fo waren
die auBenftebende Gelder in dem unrubigen .@rwgmefen’ nirgend 3u-bebens was von dey
fchwachen RKivchfabre durd) eine Anlage nach der andern ¢ingebrache rourde, war gar nide
binlanglid), und nur bey Matthes Ridytern gu Schelleran Hatte die Kivche 20: Giilden Dags
Tebnsweife erlangen fonnen, €3 wurden alfo dennoch Anno 1633, und 1634. - TWieterauf:
bauung der Pfarrwodnung, Anno 1635, jum Bau des Kibftalles, Anno 1636, jum Kiv-
henbau und 2, Glocken, wie aud) 1638.1642, jum Gloctertehurm und Kivchenfiiplen,
swar obngefebr 240. NBo. verwendet, aber er Hatte gleichodl bey ber Kirche inwendig nody
feine Decfe, Taufffein,. Cangel, Altar, Seudhter oder Seiger, und die fehr enge ange-
legten Pfavrgebaude waven auch Eaum gur Halfee ausgebauee,

Nebft feiner Wittwe Fr, Regina geb. Weifin, binterlief e von 11, Kindern, bdieer in
feinee swiefachen €he geseuget bacte, nur 2. Sdhne und 3, Tadter aus ver erfien Cbhe,
nehmlicy Sv.. Sufanna vereblichte Fuchfiin in Obercarsdorf, N. Roth, Jgfr. Dovothea
HRotbin, Heinric) Roch geb, 1634, und Margaretha Rothin geb. 1637, Wo die 4. leBtern
endlich geblieben {ind, Fann idy nicht fagen, aber der erfiern €hemann, - David Judy,
wartntennad) Geridytegefehrworner su Obercarsoorf, unp (chee bis in das 77te Jabr feines
Alters, e ift aber nicht etrva der 40jdbrige Crbridyter viefes dlamens, fondern der 54jdh-
rige €rbricheer Chriffoph Judf, deffen Leichenfein nab an der Kirdye allbier angelefne ftebe,
war ein feiblicher Bruder von diefem Epdam Herrn JFohannis Rotps, weldyer aus diefer
€be nod) Anno 1641, eine Enkelin erlebte, und bintennad) {ind aus diefer €bHe nody 1o,
Kinder gebobren worden.  Die meiften von diefen 11, Kindern find grwar unverehelidye wnp
obne Kinder verflorben, twenn aber wenigftens meine Rivdyfabre gerne wiffen mochee, ob fie
auch von diefen Enfeln ifres ehemaligen Seclforgers, der fo viel Ungemad) allhicr erdulbet
pat, noc) Nadyfommen Habe, fo werden dicfelben defto leichter ausgufinden feyn, menn
man mevfet, daf die gefchwangerte, wabuwisige und elende Maria FuchBin, weldye Antio
1693. einen ©obn, Nahmens George Fuchfi, gebabhr, und welche evft Anno 1716, mit einet
Bufipredigt und Abdantung begraben wurde, eine leibliche Todhter von Fr, Sufanng Fuch=
Bin geb, Notbin war; Und cine andre Schivefter diefer mahnmwisigen Maria Sudyfin bich
Suftina, weldye an Simon Biittnern, einen Wittwer ynd Gerichesfchoppen su Dbercars
dorf verheprathet worden iff.  Denn nachdem dieforn Simon Viitener fein crftes Ehereih
nach und nad 8. Kinder allemol tode gebobren Darte, und mit dem gten Kinde felbft verftors
Den war, fo bat demfelben dicfes andre Ehereib Juftina noch 8. lebendige Kinder gebobren,
von weldyen 8, Diittnerifchen Urenfeln Heren Aothens unter andern eine, Anna Mavia ge=
naunt, an Jacob Jdckeln, Hausler ju Obercarsdorf, und nad deffen. Tode an George
Cafpar Kohlern in der Pobel, fichy verebelicye Hat, .

IV.) Matthins Kibn son Ao 1643 - 1671,

€t war Anno 1614. obngefebr gu Anfang des Februarii gebohren, und fchreibet fich
von-deupersdorf,  €ein Herr Collator war que Dodhgedadhter Herr Siineher von Biinay
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auf Nanendotf, ju Schmicdeberg aber fand er den Herrnbof bis Anno 1646, wiifte, wel-
dhes ich jevoch nur alfo verfiehe, daf auf dem Schmiedebergifhen Hevenhofe, auf welchen
gu Herrn Hannf Cafpars von Kovbig Seiten, nody) wenigfiens Jungfeau Anna Chriftina
Kolbelin fich aufbielt, gt niemand wobnee, bis fodann Schmicdeberg Churfitrfilidy, bin-
tennach aber Sreperel. Rechenbergifch wurde, und gulese war der Erbherr dafelbft Hore
Bartholomzus de Sotlifli, welder dafelbft Anno 1667. den 29, Fanuar mig Sungfetr Doro-
thea Elifabeth geb. Lichemwerin gu J'pau[e getrauer wurde.  Here Matthaeus Kipn gog bie-
Ber Anno 16.43. den 26. Eept. von Rabeberg, allmo er fdhon worher Diaconus und Prarrer
3u Schonborn gewefen war.  Wie er nun der Nachfommen willen verfchiedene Nachriche
ten angemerfe Datte, die i) fthon bey feinen Worfabren beygebracht babe, fo bac er auch
in'den Kivchen- Duchern nacygeholer, daf in den unrubigen erften Jabre feines Anzugs
aus ber biefigen Kivchfabre 12, Kinder gebohren worden , von weldhen nur 6, allbier, und
die 1ibrigen 6. ausmwdrts getauft worben waven, aber et felbft Hatte in diefem erften Jabre
Eein Kind biev ju taufen, fondern die erfie ‘Zaufganblu?g vervichrete cr allbier den 23. Jas
nuar 1644. € fand das Plarrgueh vdergeftalt verwifter, daf ev in‘ven erften 2. Jabe
ven Eaum ein Bievtel Kovn augfden fonnre, und den Decem Fonnte er anfingtid) in etlichen
Sabren Faum jur Halfee babhaft werden.. - Die Sehictfale der” Vorfalren madizy ihn
bey feinem Anguge vorfichtig in Uebernehmung des Iouentarii. . €r mufite gwar erges
bradytermafien 14. fl- 6 gl. vor die bepden Inuentarien - Kiibe annebmen, ob er gleidy vor
folches Geld Faum cine .Damals Fauffen Fonnre, aber da €8 den rben feiner beyden
Worfahren fo fdhiver geworden” war, den Dalben Decem an' 3. Sdyefl. Kotn neues
SMafes pro inuentario zu ubergeben;; fo evflaree ev alfobald, daf ev von foldyem Decem
nicht mebr, als 12, Seefls pro inuentario beBalten wolle, und bat die ibrigen 19, Schefl.
bey der RKivche angunehmen.  Als darauf den 15, TNovbr, 1643, jeden Augenblict 6, an-
vircfende Regiment NReuter und von denfelben eine Plinderung evrwartet murde, wie benn
auch oen Tag bernady etliche von foldyen Bolfern die Pfarre gans ausplinderten, da
brachten ifm jwar die Reftanten ibren Decem, weldyen fie fd)oq gu Midyaclis Hatten
fehiitten follen, wider feinen SWBillen ins Haus, nachdem ev aber damiit wohlgedngftige wor.
ben war, und doc) Gott diefen Decem in ber DPlinderung erbalten batte, fo wurder end-
lich mit Approbation des Hoben Ober- Confiftorii begebreermafen die 19, Sehefl. zum
RKirchenbau ubernommen,  Schon Anno 1643, den 14, Mart. wav ipm aus feiner erflen
€he ¢in Sobn Gabriel Matthzus Kibn gu Dresden gebohren worden, weldyer hintennach,
als Ludimoderator und Organift 3u Srauenflein, Anno 1668. allbier von ibm ebelich
copuliret wurbde, Da aber die erfte €hegattin audy fthon gefforben war, ebe cv Dieher
fam, fo ward ev allpice Anno 1644. den 1. Ocebr, abermal mic Jungfer Elifabets,
Qbriﬁopb Birners gum Altenberge binterlaffene eheliche Tochter copulirt,  Diefe war
cine €nfelin des damaligen Pafloris 3u Altenberg, Hoerrn David Wangenheims, von
welcher ibm nod) 14. volifommene Kinder gebohren mworden find.  Swdlf Kinder ayg
diefor andern €he waren gleic) als Sedyswodhen - Kinder wieder verflorben, aber oiy
Schn Gotthelf Chriftian Kibn gebobren den 25, Derbr. 1646, bat ihn Aibetlebr, ob e
gleich nicht fagen fann, wo ev endfich geblicben ift, ingleichen cin.e Rodyter Marja Etifa:
borh, gebobren ben 8, Oet, 1651, weldhe an feingn Hervn Subflituten ypd Succellorem
vt
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peechelicht warde.  Nadhdem er refymifch) - Heren Gotefried Kresfdhmar Unno 1670. 4
feinem  Ames - Gebiilfen und Epdam erhaiten fotte, fo erlebe -er moch den 7. Decembr.
ano 1670, aus deffen Ehe einen Enkel, weldyer aber cine balbe Srunde nad) der Ge-
butth und loth» Taufe wieder verfiarh, und er {elbft folgte in die fel. €migkeit nodh den
11 Gul. 1671 alt 57. Jabr 22. Wodhen 5. Tage; Seine Frau Wittwe aber (ebee allbier
nody 27 Sabr im Witewen - Stande bey ihrem Heren Eybam, und- ftard erft nady deffet
Ben Tode den 18, Dechr, 1698,

Die Deft, weldhe in dem Jabre feines Anzugs wod) frarf allbier vegierte, ift jroar in
den, folgenden Jabren nidye weiter gefpiiret worden, aber das Auslaufen und Fhichten
wabrete bey den: Eingepfarvten anfanglid) nody fore; Sedoch fabe er fich nicht gendthige
su - flichten, fondern-ev madjte vielmepr gleic) Anno 1643, den Anfang alle und jede
Seichen wiever Corifilidy und ehrlic) 3u begraben, wie aud) eichen-Predigten und Abdan=
Fungen 3u Dalten.  Das war den Cingepfarcten fo wobigefallig, daf devgleichen nidy
nur alfobald bey -allen Begrabniffen gebalten, fonbern audy Hodhzeic-Predigten begehret
sourden,  @nolidy erlebee er Anno 1648, den Hidhfferwinfdyten edlen Frieden, und am
1 Asnent - Sonntage diefes Jabres mufte e es gwar aud) an einiger AbEirung des
Beicht-Plennigs entgelten, daf an dem vorbergebenden Tage ein jedes Haupt ate 7. gl
3um Srieden contribuiren miffen, vagegen aber fieng mit dem Frieden audy die TWoblfabre
feiner Pacochie immer mebr und mebr an tiedet aufjubliben, . Sn dem erfen Jabre
feines 2Angugs Datte er nur $26. Communicanten, und audy bey diefer Anzahl beffund
nodh der 8te Theil in ansldndifdhen Exulanten, weldye bey bamaliger Werfolgung in
Bohmen, gum Theil aud) in Sdylefien, ‘ihre Guther verlaffen und {ich: bieher gewenbet
Barten, welcdhe aber nachbero gu Wicberanbauung diefer Kirchfahue wiel bepgetragen und
gugleid) ibren Nachfommen, die nod) 6t in grofier Anzabl bier su finden {ind, ein nad-
abmungswiirdiges Bepfpiel der Hodhachtung gegen das veine Wore Gottes Hinterlaffen
aben. . Da Anno 1644. in der ganjen biefigen Rirchahre tberbaupt nur nod) 449. Pers
fonen geaablet werden fonnten, fo wobneten von denfelben 103. Perfonen ju Sadisdorf
in 24 Haufern, 8o. Perfonen su Naunborf in 17, Hiufern, 98. Perfonen ju Dbercars:
dorf in 23, Haufern, 111, Perfonen ju Sehmicdeberg in 32. $Haufern, und 57. Perfonen
su Kipsoorf in 14, Haufern; Aber biefe Angabl mehree fi) von Jabr ju Jabr, daf
Anno 1653. in dem Faften- Examine fdyon 654. Derfonen gegablet ourden, von weldyen
174, Perfonen ju Sabdisdorf in 35. Haufern, 126, Perfonen ju Naundorf in 22 Haufern,
141 Perfonen gu Obercarsdorf in 3r Haufern, 159, Perfonen ju Schmiedeberg in 39
$Haufern, und 7o, Perfonen ju Kipsvorf in 16, Haufern ibre Wopnung batten,  Die Aus-
bauung der biefigen Kirche gieng alfo audh i6e beffer von ftatten. Denn von der Hiodyften
Gsnade der Durchlauchtigften Churfirflin ju Sad)fien Magdalenz Sibylle, al8 ®emablin
Sobann Georgens 1. welche damals a8 eingepfarrte Schmicdeberg im, Befify batce,
erbielt die Kirche Anno 1650, ein Gefchent von 10, Nfo. 30. g3 dagu famen Collectens
Gelder Anno 1652. aus Frepberg und Chemnig, Auno 1653, aus AUnnaberg und Bi:
fhofsmerda, Anno 1658. aus Grofenhayn und Pitna, und Anno 1663. auS Dresden,

wie aud) uncer(icdliche Gefchente vor cingepfarrten und auswarsigen. Perfonen; llnfb
0
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fis- ward nidyt nue wieder erfefit, was nody an der Kirche und Pfavewohnung. feblce, fons
pern andy die Schulroobrung gebauet.

| Da iibrigens die Scmicdebergifche @b - Herrfchafe von Alcers fer audy befonders
in ber Rircben-Borbitte allbier ift eingefehloffen worden, fo will id) docy audy bepfiigen,
wie folche LVorbitte vor die weltliche Obrigfeit ?Gf_“_“ls in bem Dicfigen Kirchengebeth,
mweldhes fdhon Anno 1632, mit Yuslaffung des Romifchen Kapfers gedructe worden war,
folgendermafgen {autete: ,,“.Boﬂeﬁ aqd) der weltlichen Obrigfeit, allen Chrifflichen Ko»
nigen Frften und Herven, fonderlid) abernunfern gnadigften Churs und tanbdes - Fiir
Jften, Herseg Sebann @;urgen, Sr. Churfurfil, Durd)l. Gemablin, als Oes benach-
bavten und dicfer Rirche eingepfarrten Vergflectens Schmicdeberg, nun-
L,iehro woblbeftdtigten gnddigen derefchaft,  Sowobl Hertog Sobann George
,und ©r, Fiefil. Durdhl, Gemablin und Furftl, (Hevelein und) Fraulein, Herzog
,»Bugulto, Crebiftheff ju Magbeburg, fame Den andern beyden Churfirrfl, Prinben, — —
caudh aflen Derfelben Rdthen und Amtleuten, infonderheit unfern €rb- und $ehns-
»Hertn — — Enade und @inigfcit verleiben, Die Lnterthanen nach deinen gottlichen
5 Willen und Woblgefallen gu regieren ¢,

v.) @ottfried Krepfthmar von Annd 1670 = 1698,

Gein Herr Jater war Mattheeus Rrenfihmar, Kirdhen-Dedienter in Frauenflein,

and Anno 1640, Den’ 6. May war er bafelbft gebobren morden. Anno 1669. am 20.
Sonntage nach) Trinit. bielt ev allpier, als defignirter Amtesgebiilfe Heren Matthzeus Kiihns
pie Probe-Predigt; worauf, dem Anfehen nadh) am i}?euen Jabrstage anni 1670. bie An-
sugs=Predige folgee, den 25, i‘jnmfar 1670, watb v mit Jungfer Marie Elifabeth Kiihnin,
ber cingigen Toder feines Senioris, ebelid) allbier copuliret, und alg der Senior 13, Jahr
‘atauf verftorben wat., ward ev- Anno 1671, Deffelben Succeflor. Anno 1672 ward durd)
2Anlagen von den §. cingepfareten Dorflchaften, da bie Mieder-Pobel bey Nauendorf, € dymie-
peberg und Kipsdorf mie cingefchloffen war, dev Kircythurm von pben aus abgefragen und
‘anders gebaut.  Anno 1676. gefchahe die Inuellitur, und 1677. erbielt die Kirche ine Orgel,
wogu Herr Jobann Glesfdy gu Altenberg Sadisdorfenf: 100, Nebl. befage der biefigen Jed)-
wungen vermadyt Batte, dag brige ward durdy Freywilligleic dev Eingepfarrten uad anbderer
Seute bepgetragen, und Here Grabner aus Dresden war der Orgelbauer. < Man Hat noch
sine Tradition;~0af bey Erbauung der erflen biejigen Orgel, ~bergleichen wadrfcheinlicher
SBeife in der abgebrannten Rivcye noch niche gewefen ift, dev damalige Schulmeifter albier
niche babe die Orgel fpielen fonnen, und dicfer Schulmeifter war damals Michael Factel
aus Reinharesgrimme, ein Nachfolger Hannf Shlichs, welcher fehon Anno 1633. den
Schuldienft bey Heren Johain Rothens Anzug allbier angetreten hatee, und erft 1670. den
&, Decembr. gefforben war,  Wenn aber nady eben derfelben Tradition damals der' Schmica
oebergifche Kinderlehrer bis ju dem }’(nno {693. ctfolgten Tode Michacl Jdckels, bie Diefige
Orgel gefcblagen bat, fo war jwar cm‘Sm_dml’us Herr George Klippel lenno 1658, Praceeptcr
in ©dymicdeberg, abev fchon 1664. unbd in viclen folgenden abren, bis endlid) Anng 1698-
'Ggriﬁop[g FRidyeer in Den biefigen Kirchenbiichern vorfomme, war der Pracceptor oder Kin
A ¢ perlehrer

v




18 G

berlebrer ju Schmicdeberg Matthes fobfe, " ein  verebelicher Eitimwobrier afelbff und ein
Muficus; Und derfelbe muf es aud) fepn, bey weldyen der Dresdnifche Senator Herr Sohann
George Elrlich, dem die Stade Dresven tas fo anfehuliche Chilichiche Armen . Gefiiffce su
danfen hat, ten Anfang der Mufic erfernte, tie bey der Unno 1743, durd) Herrn M. Morig
Carl Chriftian Woog gebaltenen Seichen-Predige in dem febenelauf des moblgedachten Herrn
Senatoris ermafhne witd, dabey es jugleich unfeen Sadisdorf Ehre mad)t, daf der BVarer
diefes Senatoris, nebmlic) George Ehrlich, den 21, Novbr, 17or. allfier geftorben und He-
graben iff, ich bebaure aber, daf diefer Todesfall nicit in Hen Hiefigen Sterbe - Regifter ein-
gegeichnet gefunben wird.  Nad der Orgel erbiclt Herr Kresfchmar Anno 1680, aud) wicder
eine Kirdyen- Uhr, dergleichen fdhon bey der abgebrannten Kirdye gemwefen war, Anno 16gr,
ward die Kirdye gemable, und 1684. ward ihm ein NRobrwafer von George Clemmens Guthe
auf die Pfarre gefeitet.  Er har aud) 1680, erlebt, daf 15. Derfonen ju Sdmicdeberg, befage
Biefiger Kirchen-Blicher, an der Peft verfforben, aber die andern cingepfarreen tee ourben
damit verfcronet, und iberbaupt waren dennod) in diefem Jabre weniger Perfonen gefforben,
als Anno 1684. ba die Dyflenteric im Sdymange gieng. €r flarb endlich den 1g. Febr. 1608,
feines Alters 58. Jabr 11, Wodhen , nacydem er 28, Fabr 1. Monat und 18. Tage der biefie
gen Sivdye treu gedient batte,  Sein Bilonif fFehe nod bier in der Kirche und der Seichens
ftein ausmwendig an der Kirche, Bon 9. Kindern baben ifn fberfebe

1.) ®otehelf Chriftianus geb, den 12, Nov. 1672. ward 1704, den 21, Sept, Paflor in
Sicbenau, und allbier mit einev geb, Strobbadjin 1705, copulire, ftarb 742,
Deffen Sobne find

a) M. Jobann Gottlob Kregfchmar, geb. gu Siebenau 1710. ben 17. Dechr, warp

1738. Paftor gu Merfwif und Altofchas, in der Infpection Ofthas und napn
1770. einen Amesgebilfen.

b) M. Gotehelf Chriftian Kresfchmar, geb, den 28, Mart, 1713, ward w742, Paftor
31 Niederfthona, Freybergl, Infpedion.

©) M. Ehriftian Sebrechit Krebfihmar, geb. den 18. Aug. 1715, ward, 1744, paftor
3u Conradisdorf und Hilbersvorf, Frepbergl. Infpection,

&) N. Jfrael Kregfhmar, €b- fehna und Geriches - Heve auf Tauenbdorf bey
Srenberg.
2.) Jobann Chriftoph, des votigen Jwillings-Bruder, geb, den 12, Nov. 1672, warp
anfanglich) Rector gu Altenberg, und fard 1751, al8 Diaconus dafelbft,

3. Mavia Elifabeth, geb. den 25. Jul, 1675. ward r702. mit Mftr, Samuyel Anlhotn,
Diirger und Bittger gu Lavenflein, allpier copulirf,

4‘) Johanna Charitas, 8(‘6. Oen 2, s)?m‘f' 1679‘ ward mit ‘ﬁerrn 30 ann Eiﬂrid)
Gunthern, damals Schulmeifter und Organilt allbict 1697, coPuIirr? 2

5. Jobann Gottfried, geb, den 20, Oetbr, 168r,
6:) Jobann Gotelied, geb, den 7. Jan. 1690, war 1707, Kinberlehrer su Obercarsdorf,

Vi) M.
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VL) M. Sacob Zittel von Anno 1698 7 1703,

€ tvar Anno 1656, ju Breitenau gebobren morden , und Hat ber Kirce Chrifii an 3.
unterfdhicdenen Orten gedient, weldyes verurfacht, dafi man die Nacyrichen pon ibm defio
fihroerer gufammen Gringen Eann, ~ Eeine erfte Vocation erbielt ev als Paftor ;i Dbra, wie
Here M. Samuef Chrifilieb Jiebler, ereufleifiger Paflor gu Dittersdorf, in feinem Segene-
voflen Andenfen beflverdienter febrer und ?1‘gb:ger ju Dittersdorf angemerfe bat, Eein
LBorfabre in Dibra Heer M. Ehriftoph Heinvidy RKauderbach mar gwar fdhon 1687: pen 22,
Wugift nady SDinersbot'f, vociret }mb den 2. @gpr. cmlhrm’lret wordeir, e fonnte aber erft
gegen Weynachren in Dittersborf angichen, weil dafeldft die Guntperifhen Erben noch bis
gu Enbe des MNovembers das halbe Gnaden- Fabr gu genieffen Haben mufiten, und alfo fonnre
auch Here M. Tittel erft u Anfang des Jahres 1688, feinen Anzug in Dobra Halten Ep
erebelichte fich Dafelbft mie Jungfer Elifabeth Hedwig, Heren Daniel Jiedlers, Prarrers
um Hobenfrein, dlteften Tochrer, Als aber gedachter Herr M. Kauderbach von Ditcersdorf
nach Geyfing Anno 1691, den 30, Aug. vocirt und den 14, @cprbr. confirmiref worden war,
fo ward Herr M. Tittel wicver deffelben Nachfolger in Dittersborf, alfwo er um Wepbhnad)»
fen Anno 1601, mag angezogen fepn, weil Herr M. Nicolaus Babn als deffelben Nachfolger
in Dobra am Weynachefefte viefes Jabres feine Angugs - Predige Hielt,  MNadydem ' alfo
fhon 4. Sapr gu Dobra, und fodann beynahe 7. Jabr gu Dittersdorf im Predige- Anite ges
ftanden batee, ward ev burd) Herrn Rudolph von Biinau nach. @abisborfperuﬁcn, allwo
ér die erfte Madhricht von ciner 1698 ben 20, Ocebr. gebaltenen Copulation eingeseicner bat,
¢t modyte aber fchon zu Michaclis diefes Jabres nnge;ogm'fepn. € lieff allier das Nihr-
waffer wicder fahren, weldhes su Heven Krebfdhmars Jeie wat auf die Pfarre gefeitet wors
ben, und’ traf dagegen mit dem fgct‘rn’(,‘ollmore cinen ‘2}erg[mdp nad) weldhen cin ftqrferes
Nabrwaffer vem Sadisdorfifdyen Gevidyee, gegen jabrliche @1-[af]‘ung an 2, Megen Korn
pom Pfare -Decem und 1. Mese Korn vom Schul- Decem, auf bie Prares und Schulwop-
nung gelaffen wurde.  Anno 1703. den 10, May ward ev in einem Alter von 47, Sabren
urd) einen vor feine €hegattin und Kinder allzufribyeitigen Td aus det Welt abgefoders,
SHerr M. Fiedler gedenft in feiner angefiifreen Sehrife, dafi ev ein Bater von 8, Kindern
geworden jebodh war ibm allhier noc) Anno 1699, fein dlteftes Tdchterlein Jobanna Ca.
tharina von 7. Jabren in die @migFeit vorgegangen. €8 war cine gnavdige Borforge Gottes
vor dfe Frau AWiterwe und vor die vielen IWayfen, unter weldhen das altefte nur 13. Yahr
al¢ way, daf in der Vacanz nad) feinem Tode die Augpfarrung Schmiedebergs bemivfer,
fegen biefes l’rO‘CCﬂ'f'G aber der Nachfolger erft ein ganges Fabr nady feinem ode allbier
angog, und den Tittelifthen Erben das Plare-Einfommen des gangen Jahres gelaffen wurbe,
@s war aud) das Pare - Inuentariom aflhier noc) feit Heren Mattheus Kibhns Seiten 1, Mal-
ter Decem - Korn an neuen Maafe, 1. Malter Hafer an alten Maafie, 14. fl. 6. gf. ver die
Bepden Inuentariens Rife, 1. fl. 4. gl 3. pf. von den Binnfen, und 1. fl. vor L. Saefl.
Saamen- Hepdeforn; Aber es gefd)abe ebenfalls in Abfiche auf die binterlaffene Wirrwe
wnd SBapfen, baf vov biefes gange Inuentarium fberfaupt dem Succeflori nig)s weiter,
afs 25, fl, auf oben Ober Conliltorial - Befepl bezaflee wurden,

U S
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©o find audy aug diefen Wapfen febr beriihmee und gelehree Leute in der Welt gemwor=
ten. - Die bpoen erften Sobne Gottlich gebobren u Dibra den 6, Febr. 1690, und Augult
gebobren ju Dsbra den 29. April 1691 erlangten sugleich Anno 1713, den 17, Octbr. 34
Wittenberg die Magifler- Wiirde, und der febtere unter diefen bepben, nebmlid) Herr M,
Auguft Titeel, ift fonderlicy durdh feine Sehictfale fowobl, als aud) durd) feine geleDree
1leberfesungen,, in der Welt befannt und beritbme geworden. $Here M. Fiedler bat in der
angegogenen Sdyift nidht nur deffelben Schictfale und vornepmfie Sdyriften, ingleichen
veffelben 2. Bochberihmeen Sopne, nebmlich Heren D. Carl Auguft Litteln, Profeflorem
Turis Extraordinarium i Sena, und Heren ®otelob Auguft itteln, Profefforem per
FWeltweisheit und Hiftorie, wie aud)y Afleflorem des Kirdenraths und Directorem  bey
lateinifchen Gefellichaft su Carlsrup, Furlid) angefiibret, fondern er nennt auch unterfehies
dene anbere gelebree Sdriften , welche davon weiter nachgelefen werden Eonnen, und bes
dauert in einem an mid) erlaffenen geehreeften Sdyreiben, daf er nidhy¢ nody J. Ant. Trinius
Beytrag gur Oefdhichte beruhmeer und verdienter Gottesgelebrten auf dem fanbde bepges
fiiget bat, weil darinn infonderbeit die febensbefehreibung von diefem Sobne Herrn M.
Socob Tittels fhon gefunden wird.  Die 4. folgenden Kinder alfo waren Heren M. -Jas
cob Treln gu Dittersdorf gebohren worden, und idy Fann nidhe fagen, ob eins von dens
felben. YMftr. Undreas Tiseel gewefen .ift, weldher fich in Hicfiger Kivchfabre um das Jabhe
1735, als Jleifchhauer und Schenfrireh aufgebalten Dat. Allhier aber wurden ibhm nur
nody die beyden jungften Sofine gebohren, nebmlich Jacobus gebofren den 16. April 1700,
und Friedericus._gebohren den 26.. Mlart, 1703, von weldhen einer Anno 1756. Konigh
Popin. und Chutfiiefl.- Sacdhfl. Hof-Secretair war, lief fic) aber megen einer vorhaben-
ben Meife nach Warfchau fein Tauf-Beugnif tbermachen, und vorbin batte er bey det
Proviant- Cansley in Dresben geftanden, nadh den Seipgiger gelehreen eitungen anni 3722,

pag. 1005,

VII) M. Nicolaus Bafin von Anno 1703 = 1745.

v war Anno 1664, den 30, Sanuar ju faucha in Zparingen gebobren worden,
wo fein Herr Bater Adam Babn, Biirger und Nathsvervandier, bie Mutter aber
Frau Catbarina gebohrne FWinflerin war,  Nadydem ev anfanglich die Stadefchule ju
Saudya und nadybero die Furftenfchul-Prorta frequentirt Datte, ward er von dem Herrn
Rectore Laurentius an Herrn D. Tedeln, Profeflorem Publ.in Sena recommendict, und
nachdem er dafelbft 15 Sabr fudice batte, ward er wieder auf gevadyten Herrn Rectoris
Recommendation det erfte gur Perception eines von Den beyden Stipendien, weldje ju
Seipsig Herr D. Georg. Moebius, Lauchenf, SS. Theol. Profefl. ftifftete, woburd) er
in ben ©tand gefet wurbe nod 3. Jabr in Leipjig su fudiren, Sovann fam er als
Informator nad) Nauendorf, und ouf Herrn Rudolphs von Biinau Recommendation
an den Herrn General- Lieuten. von Rirfhols und an deffelben. Frau Schmwieger - Mutter
bie Frau Obriften von Wedelbufdy, mward er, als Herrn M. Tictels Nadyfolger, 34M
Paftorat in Dgbra Anno 1691, den 22. Novbr, vocirt, bden 2. Decembr. confirmire,

und am- Weynadyesfefte Hiele ev Dafelbft feing Hngugs » Predige,  Ev war niche (%icr
» - fiber
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Sber-2: “Syaby i diefem Amte geroefen, als er Anno 1694, Den o5, Febr. die Vocation
und den 7. Mart. die Contirmation: jum Paftorat in Sonsbach evbiele, endlid) aber ward
er wieder Herrn M. . Xictels: Nachfolger allhier 3u- Sabdisbotf. Swar alitte damals
die biefige Kirchfabee einen merflichen Abgang durd)y Sdymicbebergs Auspfarrung, und
er rug: deswegen eine Seitfang .%ebenfen' Sabdisdorf gegen Jonsbad) gu vertaufdyens
Da aber gleicwopl einer von. feinen Bridern Here Chriffoph Babhn, mwelcher fich aus
Zpiringen, ba der- Dritte Bruder Herr Adam Babn Paftor u Kiein- Ciyftade ward,
mit ibm in bie biefige Gegend gur Information in Nauendorf gervendet batte, fein Amrs:
Nadfolger in Jonsbach werden follte, fo abm e Anno 1704, den 30. Mart. die Vocar
tion nach ©abisborf an, und ward den o April folglid) 1x, Monat nach Heren M. e
tels Tobe, erft confirmiret, worauf fein ermabuter Here Bruber nad) Jonsbad) den
13. Upril vocirt und’ ben 16, April confirmirt ourde. Anno 1704, den 1. May weldey
vermutBfich als der Tag feines Angugs allbier angefeben werden follte, findet fic) dems
nad) allpier die: erfie Ames - Berrichtung deffelben angemerfe, und in den erfien Wo-
chen beforgte ev auch nod) allbier die Sdymicdebergifthen Amts - Vervichtungen, bis dies
felben wegficlen, nacyoem Herr. Friedridy Daniel Sdywargenberg aus Dresden, als
erfter Prarver in Schmiedeberg, Anno 1704, Dom. 4. poft Trinit. feine Probe=Pre:
dige gebalten Datte und an folgender  Mittewodye confirmirt mworden war, i itauf
wurbe der Goteesvienft Dafelbft bis nac) €rbauung der Kirche auf dem Heren'« Hofe
gebalten, und der vafige Schulmeifter Herr Jobann Bernbard Hambredyt aus NReidyen=
berg mufte nod) immer bie Accidentien mit dem Savisdorfifchen €chulmeifter Herrn
Sobann Heinridy Ginehern theilens Nadypem aber Herr Ehriftian Hoyer als Cantor
in Sdmiedeberg vociret worben yar, erlangte diefer dabdurd) aud) den volligen Genuf
der Accidentien, baf Herr Giinther als Schulmeifter und Organilt nady {angenhennerss
porf vocire murbe, und bev Sdyulmeifter ju Sabdisborf ward Herr Goctfried Ridyter
Mnno 1714. toelder jroar nachhero eine Jeicfang des Ams entlaffen wurde, afs der
isige Schulmeifter Herr Jobann Gicotge Fricbel Dieher fam, er ift aber dod) wieder
Sdyulmeifier in Sadyfenburg-bep Sranfenberg geworden. Bald nach Herrn M. Babhns
Anjuge giengen die Lnruhen bes Sdyweben- Krieges an, und Anno 1740, erlebte er
aud) den -evfien Preugifihen Krieg, weldhe aber mit bem 30jabrigen Kriege niche gu ver=
gleichen waren. Die Schulmwohnung mufte Anno 1711, von neuen aufgebauet werden,
weil bie vorige dyrd) Entjiindung von einem Gemwitter weggebrannt war, €8 wurben
su feiner it nide nur mehr Haufer in. der Nieover - Pobel, fondern audy ber Eifens
SHanimer und Hammer. Scyenfe, Hammer-NMiihle und Jiegel: Scheune unter Nauene
porf angebauet; bingegen blieben gu feiner Beit die biefigen Berg - Predigten und mit den=
felben audy nad) und nady der Seegen des Bergbaues weg,  Anno 1741, den 27. Decembr,
Begieng er fein Anits - lubileam Semifeculate und Batte fdhon damals den sten Paftorem
in ©dmicdeberg erlebt,  wie bey Heren M. Meifnern 1. c. p. 639. fqq: ju erfehen ik,

v Enblid) biele Anno 1744,11)()m. 10. p. Trinit. Herr Johann Wholfgang Kleffner,
alg: beffetben Ames. Gebilffe, feine Angugs = Predigf, er aber ftarb den 24. Mart. 1745,
als cin S4jabriger Subelprediger und ehrwiirdiger Senior der Pirnaifchen Digeces, in
einem Alter von 8L Sabren 6, Woden, G@em Bilonif ftebe auch bier in der ﬁ""{é“
2 { 3 : -
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€s war nidyt nar Jojann Chriftoph MNifgens,  feines Rinderlehrers ju” Dbercarss
dorf, Duf-BVeidht- und Communion - Bud) unter einem verdeckren Nahrien von: Iohann
ChriftlicbeN durd) swep Auflagen dem Druck uberlaffen: worden, fondern er-bat audy
felbft durd) 5. gedruckte Predigeen fich befanne gemad)t, weldye find 1.) das unfduldig
vergoffene *Dlut, oder eine Mord-Predige Unno 1699, in Jonsbadh gebalten, 2.) bas
neue died, ober feine Sadisdorfifche Probe-Predige 1704, 3.) eine Danf-Predige 1707,
4.) bie von Gott fommende graufame Sturm-Winve 1715, 5.) Dder glaubige Jacob,
eine Seidyen-Predige 1724,  Sodann Hat e noch eine Sagd-Hiftorie gefhricben, welche
soar nidyt gedruckt ift, er fand aber gleichwobl Gelegenbeic, diefelbe Fhro Keénigl,
Hobeit Herrn. Friederico Avgufto, als damaligen Konigl: Pringen: von Poblen und
Chur-Pringen von Sadifen in MS&. mit cieffter Submiffion zu tiberreichen, und erhielt
daftir ad dies vitae jabrlid) eine Sulage von 2. Sdyragen Deputat- Holy.

Gein Gefchlecht aber [ebe aud) nody in 2, Herven Sibnen unb: jablreichen Nadh-
fommen feiner andern Kinder, von weldhen er fchon vor feinem Tope 18. €nkel ev(ebt
Batte,  Bu feiner evften Ehegatein Hatce ev fid) Jungfer Agnes Beata, $Heren Sobann
Manitige, ©dlofi+ Predigers ju Weefenfein, chelidye jiingfte Todhter den 1. Novbr, 1692,
antratha [affen, und mic derfelben 4. Sdhne und 4. Tochter geseugets mit Der andern
aber rau Johanna Chriftiana, Herrn Johann Nitfens, eyl Cradtwadhytmeifters in
Pirna Hinterlaffene Wittwe gebobrne Oelfin, bie ibm noch =, Sohne gebohren Har, ward
er ben 16, Jun. 1717, copulict. . ey von diefen Kindern find nuv unerjogen geftorben,
bie andern 8. aber find nad) ihrem Alter:

1) Here Fiedrid) Gottlob Babn, foll nidye weit von 3otbig fhon 1720, verfior:
ben feyn, aber ein Kind Dinterlaffen Haben,

2,) Jrou Catharina Elifaberh, vereheliche an Heren Jonas Schmenfen , Staderidy-
ter gu auenfiein, Datte 8. RKinder, unter weldhen fich Here Chriftian Gotelich
Sdywenfe, Hodyerfahrner Doctor Medicinae ju Dresden, duvch: unterfiyiepene
gelebree Sdyriften riuhmlic)ft befannt gemadt Hat.

3) Srau Agnes Sopbia, verehelicht an Herrn Samuel Aulhorn, Stadtrichter gu
Sauenftein, Dat einen Sobn binterlaffen,

4.) Here Jobann David Bafhn, gebopren ju Jonsbadh) den 16. Jan, r7or. ward
1733, Konigl. Pobin. und Churfieft,. Sachfl. Cammer - Mulicus und Hofs
Baflile, und (ebe noch ju Dresden, Man Fann audh von ibm und feinen folgen=
den Heren Bruder bey Hrn. M. Meifnern 1. c. p- 641, mebr nachfehen.

5.) Here Chriftian Auguft Babn, gebohren den 28, May 1703, ftarb endlich als
Archidiaconus gu Franfenberg und Paftor ju Sadyfenburg 1756,  Seine gebructte
Cdyriften find das abgehandelte Thema de o et @ Graecorum und die Frauen-
ficinifche Chronif. Seine Frau Wittwe febe nod) mit 2, verebelichren Tdchrern
in Franfenberg,

6.) Seay
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6. Sraw Efiher Iohanna vevehelichte Doblin, und nachber verebelidhe Sangin ift
ofne Kinder in favenflein verfiorben,

7.) Srau Chriftiana Maria, vevebeliche an Hevrn - Johann George $6wen, Sadis-
dorfenf. Stadt - Muficum in Pegau, Batte 5. 'S?inber, bon weidhen der altefte
Sofn an feines Baters Stelle Stadt-Mulicus in Pegarr ift.

8) Herr Rubelph Gorelied Q?a[;n, gebobren den 8. Mart., 1721, ein Kauf- und
Handels: Herr 3u '«DIPPDIPWU““’?/ bey weldyen die vermwittwete Frau PMutcer
geftorben ift, [ebt r}cbﬂ einem ©Gobne nod) dafelbff afs Co-Infpector bey der
General - Accife, “wie audy geifilichen Seben- und Kaften- Vorfteher; Jfy babe
pemfelben gu danfen, Daf er ven febenslouf feines fef, Herrn Vaters miv gurigft
communicirt haf,

VIIL) Sofann QBolfgang Kieffner von Anno r745:1749,

€r war gebobren ju Nadeberg den 2. April 1700, alloo fein Vater Mfir. Jobann
Wolfgang Kiefner, ein Biirger und Schneiver, die Muster aber eines Viirgermeifers
und Kivdyen. Vorftebers Todyter war, Frau Sufanna gebohrne Kresfehmarin, s er
bis 1714. bie Stadefchule dafelbft frequentire patte, murden die Elrern durd) Anrachen
feiner {ehrer bewogen in feine DBitte ju willigen, daf ev beym Studiren bleiben follte,
Er erbielt, demmach eine von den bepden Radebergifchen Srepflellen in ver Frftenfchuls
Plorte, und nadydem ev vom 14, April 1714, unter den bepden Horren Rectoribus
Haremann und, Scherbern feine Studia faft 6. Fabr dafeibft fleifig forcgefese Hatte, ward
er 3u Cnbe pes Japres 1719. mit einem berrlichen Teftimonio dimittiret, ynp 3u Oftern
1720, in WBittenberg unter Heren D. %cygern inter ciues Academicos recipiret, wo er
binnen 3. Jabren in Philofophicis @djrotern und Wolffen, in Mathematicis Weidlern,
in_Theologicis aber Wersborfen, Chladenium, Sdyrdern und Janen horee, G fabe
fich fodann. gendihigt Informationes gu fuchen, und fand bie erfte bep dem eingigen Sobn
bes. Heren. Stave - Syndici Fribfchens gu fuckau in der Niederlanfis; Weil es aber niche
pem Herrn gefiel, daf er ihn in ben 8ru[)frunb¢n in feinen Weinberg ruffen wollte, fo
mufite ev ferner 4, Jabr in feiner ‘l?arcr=§:,rabr und 8. Jabr in Schdnfeld informiren,
Endlich nabm er ben ben Kindern des Heoren Flofmeifters, wie aud) Konigl, Pobln,
und Churfirfil. Sadfl. Bergraths, Heren Samuel Klemms auf Nauendorf, die Infor-
mation an, und erlangte pier als 21111;&99[)&(& Herrn M. Nicolaus Bahns einen gang
frepen Cingang in den Dienft der Kivche Gotes, Dom, 10, p. Trinit. 744. Wie er
in feinen cigenbanbigen Sebenslauf gefest bat, und in dem biefigen Fauf=Regifter- Bas
ev noch bey Eingeicdynung einer den 5. Moy 1749, allhicr gebaltenen Taufbandlung~Hen
1. Aug. 1744. als den Tag feines erfien Antrites {m Predigtamee mit folgenden ‘iB’ortcn
ange‘mc!‘ft: Hic digniflimo in ochio paftorali fuceeflori Dno. Tohanni Georgio Nathufio
calamum dradit Iohannes Woltgang Kleffnerus, qui- Anteceflori fuo M. Nicolag Bah-
nio fubftitatus munus facrum adiit d. 1. Aug, 1744, quod poft Emeriti obitum d, 24. Mart.
1745. folus adminiftranit vsque ad I?om. Cantate 1749. d. 4. Maj, quo die, ad: Bern-
fleinenfem ecclefiam euccatus, Sadisdorfienfi (cui Deus femper adfit fug gratia!) multo
g cum




cum ‘moerore valedixit. - €r nabm alfobald nad) dem Tobe Dés Herrn Senioris, sputd
einen febr billigen Vergleid) wegen des halben ©naden-Fabres, das villige Ame allpier
allein fiber fidy Anno 1745, und.in eben diefen Sabre mward ibm feine €hegenofiin. Frau
Regina gebobrne Arnoldin, damals vermiftwete Sdnichin durd) bie gute Hand' feines
Gottes jugefibree, mit welcher er den 25, Seprembr. in ber Creusfirdre ju Dresben
copuliret -orden, und in die 29. Sabr, zwar obne Kinder, aber in einer woblvergniig:
ten ©he gelebt bat.  achdem mnody ju feiner Seit allpier die Erbauung einer “neuen

- Orgel und dadurd) vevanlafite Reparatur ber inwendigen gangen Kirche war veranftaltes

mworden, fo fiigte es et verborgene Rath Gottes, baf Sr. oes Heren Gebeimben Nachs
und Ober - Confiltorial - Practidentens, des beil, Romifchen Reichs Grafens Herrn Chrie
ftian” @ottlicb von Helzendorf Exceilenz ibn gu bem Paftorat nach Dadrnftein vocirte,
ba et benn Dom. Cantate afg den 4. May 1749. allbier feine bewegliche ADfhicds- und
folgenpen ©onntag Rogate 3u Darpflein. die Anugs -Predige bielt, - So ward er der
evfte unter allen bisher befannten Cabdisdorfifhen Pfarvern, weldyer durdh eine anders
weite Vocation der biefigen Kivche entzogen wurde, - Er geriof davon den Q?ortbcif,
daf or 31 Darnflein von dem erfolgtem Ungemady des lebtern 7jabrigen Rrieges weni
ger enri’v.pﬁnben durfee, ev Dat aber dennod) binnen faft 30. Sabren in dem Weinberge
Chrifti -manche Tages-Saft und Hise getragen. — Nachdem fein exfter Ames- Gehitlfe
Herr Ehregote Heinvich Auguft Typfe ju €nbde bes vorigen Jabres jum Diaconat nach
Sebni vociret worden mwar, erhielt ev noch Furg vor feinen ode an Herrn Jobann
Ghriftoph Anfihig aus Wicversbacy im Hennebergifchen den andern, von weldhem
(pie” Seichen - Predige, durd) den Paltorem zu Dittersdorf Heren - M. Fiedlern aber die
qubbanung gebalten rorden iff.  Denn ob er wohl das Grab bey feinen Borfahren
in ©abdisborf nidye gefunden Datfe, fo gelangte er dod). in Barnftein u-einer feligen
NRube, indem ev dafelbft am Sonntage Sexagelima, als ten 6. Februar dicfes 1774ten
Sabres friih um 2. Upr fanft und felig einfdlief, in einem gefegneten Alter von 73, Jahe
ven, 1o, Monat und 3. TLagen. Sein Gedadynifi, als eines frommen und - Gottess
fardytigen Simeons; (¢bt in den Hergen aller, die ihn gefannt Haben, und feine Varn-
fteinifhe Heren WVorfahren im Amte findet man fdyon bey Herrn M Meifnern 1. c.
pag. §33. womit Heven M. Dittmanng Churfachfl. ‘prieﬂer!’d)aff verglidyen werden fann;
Die ftets unterhaltene aufrichtige Sreundfchafe aber Hat midy ermuntert ju befferer Cr-
paltung feines Andenfens - audy dag Andenfen feiner biefigen Amts . Vorfaphren zu
ernenern, . Die [dhmerslichft betriibte Frau Wittwe empfeble ich bey Dem Ucberveft ibres
Scbens in den hohen Alter denen gnadigen éftungen Gottes, bey dem aud) icy bin
beyde fein Pilgrim und fein Blirger, wie alle meine Bater und Borfahren.
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Das Andenfen dev felig verftorbenen Vhavver ju Cabtébmr I ‘7‘ 70 J
wollte
su einem Chren - Sedadenif
ped Wepland
QWohlehriwnedigen, Grofachtbaren und FBoblgelabiten Herrn,

D e AL E0R
Sobann Wolfgang
Klcfners,

cbcmaro 31 Sadisdorf und fodann bey der Chrifilichen Semeine Ju
Diarnftein teuverdientefien Pafioris und Seelforgers,
welder

am 6, Februar biefeﬁ 177480 Jabres s Bavnfrein

i einen Nubhmoollen Alter von 73. Sabren verfiorben, und dafelbft den 11, Febr,
Chrifflich zur Grden beftatiet toorden war,
durd) dffentlidhen Drud ernecuerm
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	Das Andenken der selig verstorbenen Pfarrer zu Sadisdorf wollte zu einem Ehren-Gedächtniß des Weyland Wohlehrwürdigen ... Herrn Johann Wolfgang Kleffners, ehemals zu Sadisdorf und sodann bey der Christlichen Gemeine zu Bärnstein ... Seelsorgers, welcher am 6. Februar dieses 1774ten Jahres zu Bärnstein ... verstorben, und daselbst den 11. Febr. ... bestattet worden war, durch öffentlichen Druck erneuern, Desselben Nachfolger in dem Pfarramte zu Sadisdorf Johann George Nathusius
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